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Verhaltensregeln nach operativen Eingriffen in der Mundhöhle    und nach Zahnextraktion

1. Am Operationstag nicht Rauchen, keinen Alkohol oder Bohnenkaffee trinken.

    Mundspülungen sollen nicht vorgenommen werden, um die Blutgerinnung    

    nicht zu stören. Essen und Trinken: Frühestens 2 Stunden nach OP, weiche    

    Nahrung.

2. Sprechen in den ersten Tagen auf notwendiges reduzieren, körperliche          

    Anstrengung und starkes Sonnenlicht meiden.

3. Zur Schmerzlinderung und zur Vermeidung von Schwellungen ist Kühlen

    mit Umschlägen oder Kühlakkus zu empfehlen.

4. Ab dem ersten postoperativen Tag kann mit lauwarmen Spülungen 

    (Chlorhexidin, Kamille) gespült werden und die Mundhygiene unter 

    Schonung des Operationsgebietes wie gewohnt erfolgen.

5. Falls es zu leichten Nachblutungen kommt, auf ein sauberes Stofftaschentuch 

    aufbeißen. Bei größeren oder nicht zu stillenden Blutungen, bei starken oder

    klopfenden Schmerzen, sofort den behandelnden Arzt oder Notdienst 

    aufsuchen.

6. Bei Verwendung von Betäubungsmitteln/ Anästhesie gilt für den Patienten bis 

   2 Stunden nach Eingriff  zwar Verkehrstüchtigkeit, nicht jedoch Fahr-

   tüchtigkeit. Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel ist zu empfehlen. 

